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13) Nachdem »on Fürst!. Regierung mir der Auftrag geschehen, das Schuldenwesea des wtflw«
denen Archivariats Acceßisten Ernst Grosch zu untersuchen; als werden in dessen Eefolg alle
diejenige, welche an ermeldetem Ernst Gtvsch einige Forderungen zu haben vermeynen, hier«

 mit veradladet, in dem zu deren Liquitirung auf Mtttervoche den iz. Julius bestimmten Ter
min Vormittags zu gewöhnlicher Gerichtszeit auf Fürftl. Regierung in Person oder durch ge
nugsam bevollmächtigte Anwälde zu erscheinen, ihre Ansprüche mittelst krotiuÄian der Origi-
«aiiea ober sonst rechtsbehöng zu begründen und daraus rechtlichen Bescheids zu gewärtigen,
mit der Verwarnung, daß die Zurückbleibende mit ihren habenden Forderungen alSdenn nicht
weiter gehört und von gegenwärtigem Verfahren gänzlich ausgeschlossen werden sollen. Cas
sel den i. Inn. 1787. B. W. RüppeU, Regierungs»Socretarius.

Verpachtungen.
r) Auf nächstkommenden 19, 1'ul. soll das Oekouomiezuth bey des hohen deutschen Orden-Land-

 Cvmmende zu Marburg, worüber die Pachtung aus Peterstag künft. 1788ten Jahres zu Ende
gehet, auf audrrweite 6 auch y Jahre wieder verpachtet werden. Dieses Guty bestehet bey»
läufig: i) in 262 Morgen Acker Land, welches nahe an der Laud-Commenoe herum gelegen,
und wovon das Winterfeld wohl und tüchtig gestellt und befaamet wlrb 2) »23 Morgen
Wiefin, so theils bey der LavdCommende, merfteucheils aber oey GroßenSeelhetm undKirch-
hayn 2 dis Z Stunden von Marburg gelegen. 3) Hinreichendes Garten-oder Grabeland»
4) in Benutzung der Schweitzerey oder Melk Viehzucht, samt gehöriger Hude für selbige,

 auf LZ Dtück und mehrere. 5) freyer Mast auf 30 dis 40 Stück Schweinemch, wovon allem
die gewöhnliche Fo»st-Accidenzien und Hirkenlohn zu bezahlen sino. 6) in der Hude und Trift
auf wenigstens 400 Stück Schaafoiehe; 7- in sämtlichen zur Oekonomie erfo. derltchen Ge
bäuden und Bequemlichkeiten. 8) in einer beträchtlichen Anzahl jährlkcher Acker- uuo Egge-
Tagen , auch Ervdte- undHeufahrten, wie auch Handdiensteu gegen Entrichtwrg des gewöhn
lichen Dienst-Traktenients. y) in 8 Fahr Ochsen, i Reit-Ochsen, roKühen, und Schiff und
Geschirr, welches alles als eisern zum Inventarium im taxirten Anschlage dem Pachter zuge-
lieferr und demnächst bey Endigung der Pachtung nach deschehener Taxation von demselben
zurück gelassen wird; und endlich 10) in einem ansehnlichen Vorrath Heu, Grummet und
Stroh. Wer nun zu dieser Oekonomie Lust träget, kan sich alsdann bey hiesiger Land -Com-
meate Ma^bu g emfinden, vorhero aber nähere Erkundigung einziehen, die wettere Bedingun
gen vernehmen, im Termin sein Gebot thun, und nach Befinden sich des Zuschlags, unter
vvrbehaltlicher Genehmigung, gewärtigen. Und wird noch angemerket: daß wenn sich ei»
Liebhaber fände, der stärkere Oekonomie treiben wolte, er dieses durch die bisher an einzelne
 Personen verliehene Aecker und Wieftn und deren ebenfalsige Pachtung erlangen könne. Laub-
Cvmmende Marburg den 9. May 1787. von Land-Lommemhurey wegen»

Verkauf f Sachen.

 j) Montag den -5. Jun. l.J. wollen der Herr Jagdjunker von Drach, zuLouifenborf, die ihm
zugehörige Gebäude und Güther, wie sie hiernach folgen, öffentlich und an den Meistbieten
den, gegen baM e Bezahlung verkaufen, als: 1) das ganze Louisendorfer Guth, bestehend
s) in einem Wohnhaufe, Scheuer und Stallung, b) einem Backdaufe, c) einem umge
baueten Pferdenall, d) einem Schwein stall, e) einem besondern Wohnhaufe, nebstScheuer
und Stallung, sodann f) an zehendfreyen Gütern ohngefähr zvAckerLand und rz Ack. Wie
sen, und einem Garten hinterm Wobnhause, einem dergl. vor dem Hause, und einem Garten

 hinterm alten Wob banse, nebst den Gemeindsthcklen über der Edder; ferner : g) ein frey

»deljch der Ritterschaft blos steuerbares Haus , worin eine vberschlägige Mahlmühle, die ober-
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